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Lernräume am KIT 
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Karlsruher Institut für Technologie (KIT) 

Am 1. Oktober 2009 wurde das Karlsruher Institut für Technologie (KIT) als 

Zusammenschluss des Forschungszentrums Karlsruhe und der Universität 

Karlsruhe gegründet 
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KIT Campus Süd 

KIT Campus Nord 

KIT Campus Ost 

Hochschule Karlsruhe – 

Technik & Wirtschaft 



KIT Campus Süd 
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KIT Campus Süd 
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KIT-Bibliothek Süd 

Fachbibliothek 

Chemie 

Fachbibliothek 

Physik 

Fakultätsbibliothek 

Wirtschafts-

wissenschaft 

Fakultätsbibliothek 

Informatik 

Fakultätsbibliothek 

Mathematik 

Fakultätsbibliothek 

Architektur 



Angebot an Arbeitsplätzen 
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Arbeitsplätze KIT-Bibliothek: 908 Arbeitsplätze 

Süd:   790 LS + 80 Gruppen 

 



Angebot an Arbeitsplätzen 

Arbeitsplätze KIT-Bibliothek: 908 Arbeitsplätze 

Süd:   790 LS + 80 Gruppen 

Nord:   30 + 8 Gruppen 

FB Chemie:   107 + 40 Gruppen 

FB Wirtschaftswiss.:  90 

FB Physik:   80 + 6 Gruppen 

FB Informatik:  60 + 8 Gruppen 

FB Mathematik:  40  

FB Architektur:  18 

Gesamt:   1377 

 

Fachbibliothek Hochschule Karlsruhe  

– Technik & Wirtschaft: 250 

Insgesamt betreut die KIT-Bibliothek 

   1.627 Arbeitsplätze 
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Fachbibliothek Chemie: 

107 Arbeitsplätze + 40 Gruppen 

 

 

Angebot an Arbeitsplätzen 
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Angebot an Arbeitsplätzen 

Lern- und Arbeitsplätze in Fakultäten 
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Lernräume – was wollen die Nutzer? 
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Umfrage im vom 7.1. bis 3. 2. 2013 

über die Bibliothekshomepage 

durchgeführt mit der Content 

Management Software Open Text des 

KIT  

5 Fragen nach Lernräumen 

1503 Antworten 

KIT Stud.: 1108  

HsKA Stud.:   348  

Weder noch:     47 
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Bausteine des KIT Lernraumkonzepts 
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Bausteine des KIT Lernraumkonzepts 

Koordination und Kooperation 

Fakultäten 

zentrale KIT-Einrichtungen (HoC) 

andere Hochschulen 

Bauamt  

Technische Ausstattung (Beleuchtung, Strom- und 

Datenanschlüsse) 

Zugangskontrolle (Chipkarten) 

Betreuung und Pflege der Räume (Wer räumt auf? Putzdienst) 

Notfallvorsorge (Notrufknöpfe, Wachpersonal für Kontrollgänge und 

Bereitschaftsdienst, Videoüberwachung) 

Einhaltung der Brandschutzvorschriften 
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Bausteine: Einhaltung der Brandschutzvorschriften 

19 06.03.2013 

FB Wirtschaftswissenschaften: 

2011 durch Makulatur und Abbau von 

Zeitschriftenregalen Schaffung von 36 

neuen Arbeitsplätzen  106 

 

 



Bausteine: Einhaltung der Brandschutzvorschriften 
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FB Wirtschaftswissenschaften: 

90 Arbeitsplätze 

 



Bausteine des KIT Lernraumkonzepts 

Qualifizierung des Aufsichtspersonals für Lernunterstützung 
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Bausteine des KIT Lernraumkonzepts 

Erschließung zusätzlicher Lernräume 
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Mangel an Arbeitsplätzen 
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Fachbibliothek Physik 
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Erschließung zusätzlicher 

Lernräume 

FB Physik:  

80 Arbeitsplätze + 6 Gruppen 

In Semesterferien 30 Plätze im 

angrenzenden Seminarraum 

 



Fachbibliothek Chemie 
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Erschließung zusätzlicher 

Lernräume 

Fachbibliothek Chemie 

Makulatur der Print-Zeitschriften auf 

Empore 

Umzug der Bücher auf die Empore 

Abbau von Regalen im EG 

Sicherung der Buchbestände durch 

Gittertüren an den Wendeltreppen in 

den Spätstunden 



Erschließung zusätzlicher Lernräume 

Foyer der Fachbibliothek Chemie 
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Erschließung zusätzlicher Lernräume 

Foyer der Fachbibliothek Chemie 
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Bausteine des KIT Lernraumkonzepts 

Leitsystem für Lern- und 

Arbeitsplätze 
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Bausteine: Leitsystem Arbeitsplätze 

Prinzip: Erfassung der 

Auslastung der Lernraum-

kapazität an den verschiedenen 

Bibliotheksstandorten und 

Anzeige über Bibliothekshome-

page 

Automatisierte Erfassung ist 

möglich, aber sehr teuer 
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Bausteine: Leitsystem Arbeitsplätze 

Prinzip: Erfassung der 

Auslastung der Lernraum-

kapazität an den verschiedenen 

Bibliotheksstandorten und 

Anzeige über Bibliothekshome-

page 

Automatisierte Erfassung ist 

möglich, aber sehr teuer 

Vereinfachte Lösung: Manuelle 

Zählung im 2-Stunden-Takt von 

9 bis 19 Uhr 

Visualisierung der Daten im 

Web und für Mobilgeräte (in 

Arbeit) 

Zukünftig Messung der WLAN-

Auslastung, Korrelation mit 

realer Nutzung und manuelle 

Zählung nur noch 

stichprobenartig 
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Bausteine des KIT Lernraumkonzepts 

Zonierung und 

Klassifikation der 

Arbeitsbereiche 

Bibliotheken: ruhige 

Einzelarbeitsplätze 

wenn möglich auch 

Gruppenarbeitsräume 

Außenzonen: Diskussions- 

und Kommunikationsbereiche 

Umnutzung von bestehenden 

Unterrichtsräumen als Lern-

räume in der vorlesungsfreien 

Zeit 

Intuitive Klassifikation der 

Lernräume durch positive 

Symbole 
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Unsere Erfahrungen 

Das Angebot an Einzelarbeitsplätzen und an 

Gruppenarbeitsplätzen muss verbessert werden 

Einbindung der Studierenden als Nutzer bereits bei 

der Planung 

Bei der Lernraumentwicklung müssen alle Akteure 

eingebunden werden müssen (BIB, HoC, KSM, TID, 

Fakultät, Bauamt, externe Partner …) 

Tätigkeit des Aufsichtspersonals über reine 

Bibliotheksaufsicht erweitern (Qualifizierung  für 

Lernberatung) 

Spitzenbedarf decken durch Umnutzung 

bestehender Räumlichkeiten (kostengünstig und 

kurzfristig) 

Kooperation mit externen Partnern zur Erschließung 

neuer Lernräume (Theater, andere Hochschulen) 
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KIT-BIBLIOTHEK 

KIT – Universität des Landes Baden-Württemberg und nationales Forschungszentrum in der Helmholz-Gemeinschaft  

Ende 


